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Bull . Michigan Engineering 
Experiment wtati on N . 57 , 
"'as t Lans ing;i_i ch. 1 34 . 

chneebekämp~ung auf Landstraßen 

Vorwort : 

Schneeverwehungen entstehen durch die Verlagerung 
von Schnee , der vom ind getragen wird . Ein kleiner Teil 
wird vom ,lind er~aßt während des schneefalles , der größere 
Teil wird v om ,find au .'genommen und am Boden entl ang getrie­

en . tiobald die Geschwindi gkeit des indes n i cht mehr aus­
rei cht, die Schneeflocken in der ~chwebe zu halten , fallen 
sie herunter und bilden die Verwehung. Jedes Hindernis, wel­
ches die normale lindgeschwindigkeit herabsetzt , gibt Ver­
anlassung zur Bildung ei ner Schneewehe . Der größte Teil des 
Schnees lagert sich hinter den Hinnernissen an einem gewis­
sen Punkt ab , dessen Abstand vom Hindernis von der .{ind­
geschwindigke i t, der Dichte und Höhe des Hindernisses und 
der Dichte und Besc affenhe i t des Schnees abhängt . 

Art und Ziel der untersuchung: 
Der Zweck der Untersuchung war , die Art der ~chneeab­

lagerung zu prüfen , die bei den verschieoe~n Arten von Hin­
dernissen entsteht , und die Be ziehungen festzustellen, wel­
che zwischen der Schneeverwehung und den Veränderlichen be­
stehen , die auf die Bildung von Einfl uß sind . Die Untersu­
ohungen umfaßten künstliche Hindernisse und natürliohe Hin­
dernisse , wie Gras, Büsche , Bäume und ~rdwälle. Im einze l nen 
wurden folgende :"inflüsse untersucht : 

1 . 	 Höhe der Hindernisse , 
2 . 	 Art der Hinderni sse , 
3 . indgeschwind'gkeit , 
4 . 	 lIirbelbildung sm der Leeseite, 
5. 	Abmessungen der Latten und der uffnungen 

zwischen den Latten, 
6 . 	 Neigung der Hindernisse mit dem ind, 
7 . 	Höhe der Unterkante der Hindernisse über 

den Boden , 


